
Den Text hatte ich für einen Wettbewerb verfaßt, bei dem Sprechstücke zum Thema "Neustart"
gefragt waren. 

Die Interpunktion ist etwas uneinheitlich, bitte um Nachsicht! Man hätte auch ohne Punkt und Komma
auskommen können :-)


Neustart (ein 1-Personen-Hörspiel)

(1 Mann, Diktiergerät)

Diktat, Frau Schmidt-Hinrichs, bitte schreiben Sie auf einem persönlichen Briefbogen. Schreiben Sie als
Überschrift: 

Persönliche Erklärung des Bundestagsabgeordneten Lars Felix Breitscheid. 

Die Anrede bitte noch offen lassen, vielleicht haben Sie dafür einen Vorschlag? Sehr geehrte Damen und
Herren? Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger?  Was schreibt man da? Oder lässt man die Anrede einfach weg?
Wenn Ihnen nichts Besseres einfällt, schreiben Sie doch einfach  Sehr geehrte Damen und Herren, liebe
Mitbürgerinnen und Mitbürger …

Die vergangenen Wochen waren für mich sehr schwierig; …nein so kann ich nicht anfangen. Setzen Sie davor:
 ich wende mich heute mit einer persönlichen Erklärung an Sie, denn ich bin der Meinung, ich bin Ihnen diese
schuldig. Durch die Berichterstattung in den Medien sind in den vergangenen Wochen einige Irritationen
erweckt worden, die meine Person und meine Arbeit für  …. meine parlamentarische Arbeit und mein Wirken für
diesen unseren, nein,  einfach  u n s e r e n  Wahlkreis betreffen.

Und dann geht es weiter: Diese Wochen waren für mich sehr schwierig. Ich bin mir bewusst, dass ich Sie,
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger …  nein, schreiben Sie an dieser Stelle nicht schon wieder Mitbürgerinnen
und Mitbürger, schreiben Sie einfach „die Öffentlichkeit“ … dass ich die Öffentlichkeit, insbesondere  meine
Wählerinnen und Wähler, meine Parteifreunde und vor allem meine Familie sehr enttäuscht habe.
Ich komme nicht umhin, alle Schuld auf mich zu nehmen. Als jemand, der sich selbst und anderen viel
abverlangt und dabei sein Handeln  immer selbstkritisch reflektiert, habe ich … nein … löschen Sie diesen Satz! 
Ich komme also nicht umhin, alle Schuld auf mich zu nehmen … das bleibt so stehen und dann geht es
weiter: Sie dürfen mir glauben, dass ich selbstkritisch genug bin, um mein Handeln zutiefst zu bereuen.
Besonders möchte ich mich bei denen entschuldigen, die sich durch mein Handeln persönlich hintergangen
fühlen mussten. 

Ich bin besonders dankbar, dass sich meine Frau in diesen Stunden, in diesen Tagen … Ich bin dankbar,
dass sich meine Familie, insbesondere meine Frau in diesen schwierigen Tagen, … in diesen auch für sie sehr
schwierigen Tagen nicht von mir … in diesen auch für sie sehr schwierigen Tagen voll und ganz hinter mich
gestellt hat. Dies gibt mir die Kraft für einen Neustart … einen notwendigen Neuanfang.

Ich möchte neu beginnen, um das möglicherweise verloren gegangene Vertrauen meiner Familie, aber auch
meiner Parteifreunde und Wähler  … also diese Anrede wie üblich dann auch in der jeweiligen weiblichen Form
schreiben…  zurück zu gewinnen. Das ist erforderlich, damit der Blick der Öffentlichkeit sich in den kommenden
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Wochen und Monaten wieder auf meine parlamentarische Arbeit richten kann, und die Leistungen, die ich für
das Allgemeinwohl erbringe, nicht durch … nein streichen Sie auch diesen Satz. Nach „zurück zu gewinnen“
geht es dann so weiter: Sie dürfen versichert sein, dass ich mit ganzer Kraft … oder besser … dass ich alles dafür
geben werde, durch meine parlamentarische Arbeit und das Eintreten für unseren Wahlkreis … nein, das
verschieben wir weiter nach hinten … schreiben Sie hier noch: die vergangenen Wochen haben mich tief zum
Nachdenken gebracht und mich zu einer geläuterten Person werden lassen. Ich musste damit fertig werden,
mich selbst enttäuscht zu haben und eigenen Idealen untreu geworden zu sein.

Dabei muss aber darauf hingewiesen werden, dass in vielen Medienberichten sehr vieles verzerrt und auch
übertrieben wurde und dass mancher meiner politischen Gegner vor der eigenen Tür kehren sollte. Dennoch
möchte ich keinen Hehl aus meiner eigenen Verantwortung machen. Vielen, die meinen persönlichen und
politischen Weg verfolgt haben, wissen, dass es kaum einen selbstkritischeren Menschen und Politiker als
mich geben dürfte. Wer mich kennt, wird davon überzeugt sein, dass mich diese Affäre … dass mich diese
überzogenen Angriffe der Medien …streichen Sie Affäre … stärker machen werden und dass mich die
Auseinandersetzung mit dem Fehler, den ich nicht verleugnen möchte … der Baustein zu einem erfolgreichen
Neuanfang und einem noch kompromissloseren Eintreten für diesen unseren Wahlkreis und unsere geliebte
Heimat werden … bzw. wird.

Wer bezüglich seiner eigenen Person diese schonungslose und fast schon brutalst- mögliche Offenheit an den
Tag legt, kann meines Erachtens mit bestem Gewissen wieder um Vertrauen werben. Um dieses Vertrauen
werbe ich heute bei Ihnen und strecke auch all denen versöhnungsbereit meine Hand entgegen, die in den
letzten beiden Wochen Halbwahrheiten und Unwahrheiten über mich verbreitet haben. 

Wir alle machen Fehler und ich wäre der Letzte, der die Schuld nur bei anderen sucht. Gerade für die
Menschen, die mich nicht persönlich kennen, musste das, was über mich zu lesen war, zutiefst irritierend sein. 
Ich werde meinen Teil der Verantwortung übernehmen und mich im übrigen dafür einsetzen, dass auch die zur
Rechenschaft gezogen werden, die aus meiner Schwäche, zu der ich öffentlich stehe, versucht haben,
politisches Kapital zu schlagen.

Ich bin bereit, um Verzeihung zu bitten, ich bin zu einem Neuanfang bereit, ich versteige mich sogar zur
Behauptung, dass es nach diesen schwierigen Tagen ein neuer Lars Felix Breitscheid ist, dem Sie ihr
Vertrauen schenken sollten. Im Himmel herrscht mehr Freude über einen reuigen Sünder … herrscht mehr
Freude über einen, der ehrlichen Herzens bereut, als über 99 selbstgerechte Kritiker, die über diesen einen
herfallen, weil sie eine Chance wittern, dessen stets erfolgreiche und am Gemeinwohl orientierte Arbeit zu
diskreditieren.

Unterschrift : Ihr Bundestagsabgeordneter Lars Felix Breitscheid

Diktat Ende. Frau Schmidt-Hinrichs. Schreiben Sie diese Erklärung  bis Montagabend  in Reinschrift  und
machen Sie die Briefe versandbereit für die Redaktionen. Bitte besorgen sie dann weiterhin Blumen für meine
Frau und lassen sie diese per Boten zustellen. Privatpost an mich bitte bis auf weiteres hier ins Hotel
Exquisit. 

Ich bin am Montag nicht im Büro, weil ich im Autosalon für meinen Sohn einen Sportwagen besorgen muß.
Falls ein Anruf von der Detektei kommt, die meine Tochter sucht, geben sie denen bitte meine Handy-
Nummer.
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Frau Schmidt-Hinrichs, wenn dieser ganze Trouble sich gelegt hat, könnten wir uns vielleicht mal in Ruhe zu
einem Abendessen treffen. Ich bin wirklich dankbar dafür, dass ich mich in diesen Tagen wenigstens auf
mein Büro verlassen kann.

Diskutieren Sie hier online mit!
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